
Schneeglöckchen läuten den Frühling ein
Text und Musik: Gerda Bächli (2.Str.: Heike Arnold-Joppich)
Aus „Toni singt im Liedergarten: Liederbuch“, S.41

Schneeglöckchen sind die ersten Boten des Frühlings, die der Welt zeigen, dass sich der Win-
ter langsam dem Ende neigt und das neue Jahr einen neuen Frühling bereithält. Nicht nur für 
die Kinder ist es etwas Besonderes die Veränderungen in der Natur bewusst mitzuverfolgen 
und die ersten Schneeglöckchen zu entdecken. Mit dem Lied „Schneeglöckchen läuten den 
Frühling ein“ von Gerda Bächli möchten wir mit euch gemeinsam den Frühling einläuten.  
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3Das Thema eignet sich wunderbar, um mit den Kindern kleine Instrumente zu bauen. Im Inter-
net fi ndet ihr wunderbare Inspirationen. Wenn Ihr ein Glöckchen einsetzt, könnt Ihr so unser 
Lied im Grundschlag mit den läutenden Schneeglöckchen begleiten.

Auf der nächsten Seite fi ndet ihr eine kleine Bastel-Anleitung. Damit habt ihr wunderbare 
kleine Instrumente um mit den Kindern und mit „Toni singt“ den Frühling einzuläuten. 

Wir würden uns riesig freuen, wenn ihr eure Schneeglöckchen unter dem Hashtag 
#tonisschneeglöckchen postet. Vielleicht können eure Glöckchen dann auf unseren Seiten 
schon bald gemeinsam den Frühling einläuten.



Bastel-Anleitung
1 leeren Eierkarton, weiße Farbe, Pfeifenputzer, kleine Glöckchen, evtl. Strohhalme, grünes Papier für die Blätter, Schere und Kleber

1)	 Schneidet aus einem Eierkarton die Spitzen rundherum aus. Das werden eure Blüten. 
2)	 Malt die Blüten weiß an. 
3)	 Dann nehmt ihr einen Pfeifenputzer und befestigt an einer Seite ein kleines Glöckchen. 
4)	 0,5cm unter dem Glöckchen macht ihr vorsichtig einen Knoten in den Pfeifenputzerdraht - Gerade so groß, dass das Glöckchen 
	 nicht durch die Blüte rutscht. Nun stecken wir den Pfeifenputzer mit dem anderen Ende von oben durch unsere Eierkartonblüte.
5)	 Unter der Blüte machen wir einen weiteren Knoten, damit unsere Blüte nicht nach unten rutscht.
6)	 Ihr könnt nun mit einem Strohhalm den Stiel stabilisieren, 
7)	 Am Strohhalm können dann noch Blätter aus Papier befestigt werden. 

Um das Lied einzuführen, gibt es diesen Text eines unbekannten Verfassers, den man als kleines Fingerspiel gestalten kann. 
Alternativ könnt ihr auch unter einem weißen Tuch (als Schneedecke) Euer gebasteltes Schneeglöckchen hinauswachsen lassen.

Tief in der Erde, vom Schnee bedeckt, 	 (Mit dunkler Stimme) 

Hat sich das Schneeglöckchen versteckt. 	 (eine Hand ist der Erdboden, die andere Hand macht eine Faust, sie ist das Blümchen) 

Scheint die liebe Sonne und regnet es sacht, 	 (Die Finger zeigen Strahlen, die Finger tröpfeln Regen von oben nach unten) 

Hat sich das Schneeglöckchen gedacht: 	 (nachdenklich) 

„Da oben auf der Erde im Sonnenschein, da möchte ich gern ein Blümlein sein.“	 (sehnsüchtig nach oben blickend)

Es reckt und streckt sich und guckt aus dem Beet,
(Blume (Faust/gebasteltes Schneeglöckchen) streckt sich langsam nach oben, aus dem Boden heraus / unter der Decke hervor) 

seht nur, wie ́s fest auf den Beinen steht. (gerader Rücken)

Hört ihr es läuten ganz leise und fein? Schneeglöckchen läuten den Frühling ein.
(Faust öffnet sich zur Blüte / bewegt sich ein wenig, alternativ mit gebasteltem Glöckchen läuten) 
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